
C hristoph Pelgen (La M ar m otte, Esta m pie, ex A daro) 

G esang, D udelsäcke, B o m barde, Lo w  W histle, M a n doline, M a n dola

Johannes M a yr (D Á N, La M ar m otte, ex H ölderlin Express) 

Akkordeon, Schlüsselfidel, Bass-Schlüsselfidel, Orgel, G esang

Eine längst fällige m usikalische Zusa m m enarbeit wird endlich w ahr. 

N achde m  die beiden H erzblut-M u siker in den verschiedensten Besetzungen (Adaro, H ölderlin Ex-

press, La M ar m otte, Esta m pie, D Á N...) und seit einigen Jahren auch ge meinsa m  als Leiter von 

Folk-W orkshops in Erscheinung traten, sind nun ihre bisherigen Erfahrungen aus den Bereichen 

Folk (verschiedenster C ouleur), W elt musik, Mittelalter etc. bei „Cassard“ als Essenz zu eine m  

gleichsa m  filigranen und doch w uchtigen M usikerlebnis gebündelt. 

Ele mente keltischer M usik verbinden sich mit orientalischen Klängen, Balkan-R hyth men und sakra-

le Stim m ungen versch melzen mit verschiedensprachigen Liedtexten und de m  Klangbild archai-

scher Instru mente. D abei ist der Sound des D uos bei aller Vielfalt primär von ihrer Begeisterung 

für die M u sik und einer unverkennbaren persönlichen H andschrift geprägt. Gleich de m  Vorbild des 

„Na m ensgebers“ Jacques Cassard, eines bretonischen Kapitäns, dessen Freibeutertu m  durch den 

A uftraggeber Lud wig XIV geadelt w ar, begeben sich die beiden M u siker auf einen Beutezug durch 

verschiedenste Folk-Traditionen und Epochen. Dies dient letztendlich de m  Z weck, mit viel Spaß 

schöne M u sik zu spielen. Mit einer enor men dyna mischen Bandbreite entführt das D uo sein Publi-

ku m  in stür mische G e wässer, u m  es im nächsten A ugenblick mit zarten Tönen von Schlüsselfidel 

und M a n doline auf ruhiger See dahinzusch weben zu lassen. 

Im Vor wort zur C D  „Pengobilo“ beschreibt R üdiger O p per mann die M usik von Cassard folgender-

m a ßen:

Hier haben sich zwei profilierte Köpfe der Szene zusa m m engetan, die schon in anderen erfolgreichen 

Projekten zu hören w aren. U nd endlich hören wir einen Klang, für den Deutschland reif w ar, den wir 

bisher hier ver misst und eher w oanders gehört haben: Eine gleichzeitig tänzerische, spielerische, 

hochvirtuose und zartkräftige M usik, einen Sound der keine großen For men braucht und doch oft 

w uchtiger daherko m mt als m a nche vielköpfige Groß-Band. Gespielt von gestandenen M usikern die 

ihr H and werk beherrschen, die Spontaneität, Spielfreude und Improvisationskraft noch nicht verlo-
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ren haben und auf C D  wie auf der Bühne einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen. Da  paaren sich 

die unglaublichen Tiefbässe und schönen H ar monien von M ayrs Akkordeon mit den leicht dahinhüp-

fenden, arabesk verzierten M elodien, die sich aus C hristoph Pelgens unerschöpflicher Sa m mlung von 

w eltweit geblasenen Tröten winden. Traditionelle M elodien w echseln sich mit hörenswerten Eigen-

ko m positionen ab. Sogar an die Ko m bination Orgel-Bo m barde trauen sich die beiden heran, mit be-

m erkenswerte m  Ergebnis. Ein ganzes Arsenal an traditionellen Instru menten wird hier aufgefahren, 

und doch ist dies kein Selbstzweck, sondern dient nur de m  einen Ziel: Die best mögliche M usik zu 

spielen! Dazu noch eine schöne Stim me, intelligente Arrange ments, tänzerischer Beat, das passt so-

w o hl auf den Dancefloor als auch in den Konzertsaal. W as will m a n  m e hr? Cassard definiert den 

Sound der Zeit der neuen deutschen Folkwelt. 

U nd wie soll m a n  diesen Stil nun nennen, zwischen M o dernTrad/ N uFolk/ Freefolk/ GarkeinFolk? 

Vielleicht einfach: Gute Musik, zum Tanzen und Genießen.

D a s trad m a gazine ist das wichtigste (und dabei sogar sehr gut ge m achte!) Print mediu m  in Frank-

reich zu m  The m a  akustische M u sik, Folk, R oots. Es erscheint alle z wei M o nate und beinhaltet u.a. 

sehr viele C D  Besprechungen, von denen einige den Lesern e m pfohlen (reco m m andé) w erden (z.B. 

die letzte La M ar m otte C D  “Les trois ho m m es noirs” mit Beteiligung von C hristoph Pelgen und Jo-

hannes M ayr) und ein paar w enige aus der Flut der N euveröffentlichungen herausgehoben und 

mit de m  “bravos!” Sticker ausgezeichnet w erden, w eil sie als besonderes interessant be wertet 

w urden.

Hier der übersetzte Text in der A usgabe (No.122), der Jubiläu msausgabe zu m  20-jährigen Beste-

hen des trad m a gazines:

Ich gebe zu, die Gruppe La M ar m otte, von der die beiden deutschen M usiker sta m m en, nicht zu ken-

nen, dabei sind ihre beiden C Ds bereits auf diesen Seiten besprochen w orden; eine ihrer Bourrées 

befindet sich sogar auf einer vo m  Trad M agazin produzierten C D, “Bal à la m aison”.

Diese Wissenslücke w erde ich schnellstens schließen m üssen, denn das nun vorliegende aktuelle Al-

bu m  ist wirklich ein Riesenerfolg, mit zwei M usikern, die technisches Können mit Gefühl zu eine m  

m usikalischen Stil verbinden, der offensichtlich von der traditionellen französischen M usik beein-

flusst ist. (Mehrere Ko m positionen erinnern sehr stark in Stim m ung, Geist, Arrange ment, A ufnah me, 

und/oder D udelsackspiel, an m a nche A ufnah men von Eric M o ntbel).

Es gibt sicherlich Einige, die den Beiden vielleicht einen ge wissen Eklektizismus vorwerfen w erden, 

der sie he m m u ngslos vo m  Repertoire der zentralfranzösischen M usik in ein A n  Dro Set gleiten lässt, 

in eine Folge von Stücken für Bo m barde und Orgel oder in einen sch wedischen Schottisch, aber der 

Eindruck des ersten Stückes, w underschön auf französisch gesungen mit alle m  w as den richtigen Ak -

zent aus macht, all dies ist in jede m  Fall so eindrucksvoll gefühlt und interpretiert (sogar ko m poniert), 

dass ihrer m usikalischen N aschhaftigkeit alles zu verzeihen ist.

Jean-Luc M atte, trad m a gazine N o. 122
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